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Einmal probiert
Ich bleibe bei /iAt

RASIERCREME
ASPASIA A.-G. WINTERTHUR

HOTEL -HECHT

DÖBENDORF
Telephon 934375 JEAN SUTTER-KRESSIG, Chel de cuisine

Rorschach Hotel- Anl/Qfi
Restaurant AUJAGl

am Landungsplatz und Hafenbahnhof.
Zimmer mit fließend Wasser. - Gut gepflegte Küche

Qualitätsweine. - Weekend-Arrangements.
Mit höflicher Empfehlung: B. RYCHEN.

Chmößcmüüli

Unser Brigilfli wünscht
sich sehnlichst ein kleines
Schwesterlein. Da sage ich
zu ihm: «Das muesch Du
half em Bappi säge, da hät
Batzeli für es Schwöschferli
z'kaufe.» Worauf die Kleine
prompt erwidert: «Denn
säg i's lieber em Onkel
Ernschf, dä hät no meh
Batzeli als de Bappa!»

Trugei

«Sag, Ernstli, was nennt
man fest?»

Ernstli: «Fest nennt man
alles, wo etwas los ist.»

W. N.

Auf dem Schiff sitzen wir
einem Ländler gegenüber,
der einen mächtigen, krausen

Bart und Schnauz haf.
Hans-Peter befrachtet ihn
interessiert und fragt mit
seinem lauten Stimmchen:
«Wo tuet de dä Ma ässe?»

M. J.

«Aber Maxli», sagte die
Mutter rügend, «me bohret
doch nöd mit dem
Zeigfinger i der Nase!» Maxli:
«Mit wellem dänn?» -Ii

Aaticfit

Stimmt's öppe nid?
Wer genug Chlütter hatte, konnte

gutes, punktfreies Haselnuhöl kaufen.
Wer nicht genug Chlütter hatte, für

den war das gute, punktfreie Haselnuhöl
leider Essig Pizzicato

Zu den Bomberlandungen
in Dübendorf

Was Zürich nötig hat?
Einen Flugplatz für Schweizer Flieger!

Kari

Die Macht der Musik
Die Tochter des Hauses sah am Flügel

und phantasierte. Die Hausfrau fragte
den Gast: «Sind Sie musikalisch?»

«Leider!», sagte der Gast, ehrlich
betrübt. B. F.

Leider, leider
Früher:

Wie die Blümlein drauhen zittern,
wenn die Abendlüfte wehn

Jetzt :

Wie die Menschen drauhen zittern,
wenn die Bomber drüber gehn

Kari

Kaffeesatz-Drama in 5 Akten Greuelmeldung
Uraufführung in den Schweizer Schulen

I. Akt
Lehrer, Schüler, seid bereit
Für des Landes Sicherheit
Sammelt Kaffeesatz in Fülle
Oel soll's werden und nicht Gülle

II. Akt

Schüler, Lehrer, nun im Lauf
Nehmen die Parole auf;
Denn die vielen Aktionen
Für die Ferienzeit sich lohnen

III. Akt
Und die SBB sofort
Schafft die Sammlung an den Ort,
Wo die Zwei-Millionen-Bauten
Nun den «zweiten» Kaffee brauten.

IV. Akt
In der Ipsa zu Rotkreuz
Tropfet Oel Doch nur ein «Speutz»
Weil die Prozedur zu teuer
Wirft man Tonnen in das Feuer!

V. Akt
Ruf und Sturm nach Kaffeesatz
Waren also für die Katz!
Wenn nur alle Aktionen
Unsere Schulen würden schonen

Von einem Schulinspektor verfafjf am Tage
des Don Bosco, der Gassenjungen in
Schulen und Werkstätten sammelte, damif
sie nicht mehr herumzigeunerten. -ss

Wie von gewöhnlich gut informierter
Seite gemeldet wird, erfolgte der
Einmarsch befreundeter Truppen in
Ungarn, um die Versorgung von Europa
mit Paprika sicherzustellen. Göpf

Greulicher
Druckfehler

Da lese ich eben in der Zeitung: Die
Balkanstaaten werden aktiv in die Front
gegen den Bolschewismus eingesetzt.
Vorläufig Ungarn, später

Frage: Ist das nicht ein Druckfehler,
sollte es da nicht eher heifjen, u n gern

Karagös

Unter drei Augen
Hans bringt ein ziemlich mangelhaftes

Zeugnis nach Hause. Gedrückt
sagt er zum Vater: «Du, ich hätt de mit
dier öppis under drü Auge z'be-
schpräche.» Als der Vater darauf fragt:
«Jä, worum under drü?», sagt Hans
freuherzig: «De wirsch debi wohl eis
zuetrücke müesse » H. K-

Exquisite Küche

im 1. Stock

und die bekannten

BJQlüsec Relier
CAVE VA LAISANNE Spezialitäten

Zürich 1 Wey: Hauptbhf. üb. Globusbrücke-Zentral-
Zähringerstr. 21. Willy Schumacher-Prumatt, Tel. 2 8983
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s-i-p».»» »Z43 7S ^t-»t^ sunc-i-Kticssx;^ ck-1 ^- -uill»-

am /,an<j»il^,/iiats una? /sa/snbann/lc»/.
Gimmel- mit ^ieFerici kpa»,sr. - t?itt xs/i/?exts Xücrl«

Ollailtät»uiein<z. - tp'ke^erlci-^rran^smerltK.
Mit nö/r'icr.sr Lmp/tànF.- L. KVcSL^V.

llimdermüüli
Unzsr IZrigittli wünsclit

sicli sslinliclist sin lclsinsz
5ciiwsstsrlsin. vs ssgs icii
ru iiim: «Os5 musscli Ou
iislt sm tZsppi zsgs, cls list
IZstrsli tür sz Zcliwösciitsrii
r'icsuts.» Worsut clis Xisins
prompt srwicisrt: «Osnn
ssg i's Iisizsr sm Onksi
^rnsciii, cls list no msn
iZstrsli sls cls ösoos »

Irugsi

«5sg, I5tnstli, wss nsnnt
man tsst?»

^rnziii: «fsst nsnnt msn
sllss, wo stwss !os ist.»

V/. i>t,

>^>ut cism 5cliitt sitrsn wir
sinsm l.snciisr gsgsnülzsr,
cisr sinsn mscnticisn, icrsu-
ssn ösrt unci 5ciinsur list.
risnz-r'sisr izstrsclitst ilin
intsrsssisrt unci trsgt mii
ssinsm isutsn 5timrnclisn:
«Wo tust cis cis r/s ssss?»

/Vì. l.

«^lzsr //sxii», ssgis ciis
tVìuttsr rügsnci, «ms izolirst
clocli nöci mit clsm ?sig-
tingsr i cisr >>isss!» //sxli:
«//it wsiism cisnn?» »Ii

Ltimmt'8 öpps nici?
Wsr gsnug Liiiüttsr iistts, Icönnts

gutes, punicttrsies fisssinulzöl Icsutsn.

Wsr niclit gsnug Liiiüttsr iistts, tür
clsii wsi- ciss guts, punicttrsis fissslnuiz-
öl Isicisr iissigi firricsto

cisn Lvmksi'lÄiiciuiigSil
in Oudssicloi-f

Was ^üricii nötig iist?
iïitisn flugpIstT tür 8ciiwsÌ2isr fiisgsr!

Xsri

Ois àetit cisi- Ivlusik
vis lociitsi- ciss fisusss ssi) SM flügsl

un6 olisntssisrts. vis fisustrsu trsgts
cisn Osst: «Zinci 5is musilcsliscli?»

«i-sicisr », ssgts cisr Osst, siiriicii
kstrükt. f.

l-siclsi-, Isicisi-
5 r ü li s r :

Wis ciis klümlsin clrsuizsn wittern,
wsnn ciis ^ksnciiütts wsiin

tstrt :

Wis ciis /vîsnsciisn cirsuhsn gittern,
wsnn ciis komosr clrüizsr gstin

Ksri

^àesa^-Di-ama in 5 Eliten Si-susitTisiciung
Ursutiüiirung in cisn Zcnwsirsr Zcliuisn

I. ^KI
I.siirsr, 5ciiüisr, ssici lzsrsit
für ciss i.snciss 8iciisriisit
Zsmmsit Xsttsssst? in fülis
Osi soll's wsrcisn unci niciit Oülls

il. älct

5ciiülsr, l.siirsr, nun im i.sut
t^isiimsn ciis fsrois sut;
vsnn ciis visisn ^ictionsn
für ciis fsrisn-sit sicii loiinsn

iii. äl-t
Unci ciis 5IZIZ sotort
Zciisttt ciis 8smmiung sn cisn Ort,
Wo ciis ^wei-/Vu'IIionsn-ksutsn
i^iun cisn «Zweiten» Xsttss izrsutsn.

IV. äki
In cisr loss ?u kotlcrsuT
Irootst Osi vocii nur sin «Zpsut?:»
Wsii ciis ?rc>?sciur ?u teusr
Wirtt man lonnsn in ciss fsusr!

V. Xiit
I?ut unci 5turm nscii Xsttsssst?
Wsrsn siso tür ciis Xst?
Wsnn nur siis ^lctionsn
Unsers 5ciiu!sn würcisn sciionsn I

Von sinsm Zcnuiinzpsktor vsrtshi sm Isgs
clss Oon öosco, cisr Ossssnjungsn in
5ciiulsn unci Wsricststtsn ssmmsits, cismit
sis niciit msiir lisrumrigsunsrtsn, -ss

Wis von gswöiinlicii gut intormisrtsr
5sits gsmslcist wirci, srtoigts cisr Iiin-
msrscii izsirsuncistsr Iruvosn in >^n-

gsrn, um ciis Versorgung von Europa
mit fspriics siciisr?ustslisn. Qöpt

Si'sulieiiek'

vs Isss icii sizsn in cisr Isitung: vis
iZsiicsnstsstsn wsrcisn sictiv in ciis front
gsgsn cisn kolscnswismuz singssst^t.
Vorisutig l^ingsrn, svstsr

frsgs: Ist ciss niciit ein vrucicisiiisr,
sollte es cis niciit siisr nsikzsn, u n gsrn

Xsrsgös

ftsnz izringt sin -ismlicii msngsi-
listtss Zeugnis nscli fisuss. Oscirüclct
ssgt sr ?um Vstsr: «Ou, icii Iiätt cls mit
ciisr öppiz uncisr cirü ^ugs ^'izs-
sctiorsciis.» ^ls cisr Vstsr cisrsut trsgt:
«^ä, worum uncisr cirü?», ssgt fisns
trsulisr-ig: «vs wirscii cisizi woiil eis
?ustrüclc.s müssss » rt. X.

Lxqmsite Xücks

im 1. Stock

^ Ulllläielieksilutöu

Walltter Keller
LAVc VAI_AI8A»il>iII 8ps2iLlit-iten
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